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Anfrage 0656/2011 zur Sitzung Stadtrat am 13.04.2011 

 

Schadstoffe in Kitas - Gegenmaßnahmen der Verwaltung (ödp/Freie 

Wähler) 
 
 Untersuchungen des Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) haben erge-

ben, dass viele Kitas mit gesundheitsschädlichen Weichmachern hoch belastet sind. Der 

Umweltverband hatte bundesweit angeboten, Staubproben aus Kindertagesstätten kos-

tenlos auf Schadstoffe analysieren zu lassen. Bisher wurden Proben von sechzig Kinderta-

gesstätten analysiert. Im Durchschnitt waren die untersuchten Kitas dreifach höher als 

normale Haushalte mit gesundheitsschädlichen und hormonell wirksamen Weichmachern 

belastet. Die Analysen der Staubproben einiger Kitas ergaben besonders alarmierende 

Werte. Dort können Kinder allein durch ihren Aufenthalt in den Kita-Räumen gefährliche 

Chemikalien in gesundheitlich bedenklichen Konzentrationen aufnehmen.  

Die Frage nach zu hoher Schadstoffbelastung bezieht sich nicht nur auf Spielzeuge son-

dern auch auf Möbel und Bodenbeläge (Weichmacher, Bisphenol A und andere gesund-

heitsschädliche Stoffe) in Kindertagesstätten.  

 

Im aktuellen BUND-Magazin 1/2011 wird auf Seite 8 die neue Aktion des BUND zum The-

menkomplex Kindergesundheit vorgestellt. Weitere Infos finden sich hierzu unter 

www.bund.net/zukunft-ohne-gift 

 

Wir wollen mit unserer Anfrage lediglich darauf hinweisen, dass es nach wie vor ein aktuel-

les Thema ist, aber derzeit uns keine aktuellen Verdachtsmomente vorliegen. 

 

 
Wir fragen daher an: 

 

1. Welche vorbeugenden Maßnahmen ergreift die Verwaltung, dass es zu solchen 

Schadstoff-Problemen in Kindertagesstätten erst gar nicht kommt? 

2. Gibt es regelmäßige Messungen der Schadstoffbelastung in Mainzer Kindertagesstät-

ten? Wenn nein, erachtet die Verwaltung solche vorbeugenden Messungen für sinn-

voll? 

3. Welche baubiologischen Maßnahmen wurden dazu bei bereits bestehenden Kinder-

tagesstätten in Mainz getroffen? 

4. Welche baubiologischen Maßnahmen sind derzeit beim Neubau von Kindertagesstät-

ten in Mainz vorgesehen? 

 

 

 

 

http://www.bund.net/zukunft-ohne-gift


- 2 - 

Dr. Claudius Moseler 

Fraktionsvorsitzender 


	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

